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Kapitel 3: Wer ist der bessere ?

'In einer anderen Welt'

Beispiel:
„reden“
>denken<

Liams Perspektive

Inzwischen sind schon 6 Wochen Vergangen und ich kann nichts tun um zurück zu
kommen. Langsam bekomme ich Heimweh und Sehnsucht nach meiner Familie.
Daraus resultiert, dass ich immer abweisender wurde, ein bisschen wie Sasuke Uchiha.
Aber ganz bestimmt nicht so arrogant. Wenn es was gibt was ich hasse ist das
Arroganz. Ich komme einfach nicht damit zurecht wenn sich jemand für was besseres
hält. Naja. Etwas dass mir allerdings aufgefallen ist, ist das diese Art den Mädchen
imponiert. Das und das ich durch mein Karate Unterricht relativ gut im Tai-Jutsu bin.
Die einzige zu der ich eine gute Bindung habe und vor allem halte ist die zu Nariko.
Was mir wiederum garnicht gefällt ist, dass Nariko immer häufiger geärgert wird, nur
weil sie die einzige ist mit der ich Kontakt pflege. Einmal hat mich das so aufgeregt,
dass ich einen Wutausbruch sprich: rum geschrien und rum geflucht habe. Aus irgend
einen Grund hat mich das sogar noch beliebter gemacht und meine Fangirlrate hat
mittlerweile fast die von Uchiha erreicht. Etwas was ihm garnicht gefällt, er scheint
mich offenbar als Rivale zu sehen und das obwohl ich gesagt hatte, dass ich besseres
zu tu hätte als so ein kindische Streit. Passt Uchiha natürlich garnicht. Aber genau das
finde ich irgendwie witzig. Naja, vom Charakter her bin ich irgendwie wie Shikamaru.
Ein wirklich kluger Kerl. Also wie gesagt ähneln wir uns vom Charakter her ziemlich
stark. Diese immer gelangweilte und genervte Haltung, das Hassen von lästigen
Sachen und unsere Intelligenz wobei ich leider sagen muss, dass Shikamaru klüger ist
als ich. Außerdem werde ich immer über meinen anscheinend komischen Namen
ausgefragt. Der Tatsache nach, dass ich in einer anderen Welt kann ich ja schlecht
sagen, dass der Name Nordischen um genau zu sein Gälischen Ursprungs ist und das
er vorallem in Ländern wie Irland, Island oder Schottland vorkommt. Deshalb habe ich
immer gesagt meine Eltern wollten mit meinem Namen einen neuen Trend setzen.
Aber genug von der Abstammung meines Namens. Kommen wir zu schulischen
Sachen. Wie es aussieht bin ich talentiert gegenüber Nin-Jutsu und bin im Tai-Jutsu
durchschnitt. Na gut genug nachgedacht. Ich steh auf um endlich, die wartende Nariko
zu erlösen. In meinem Wohnzimmer erblicke ich sie nun auch, wie sie meinem Katana
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rum spielt. Auch eine witzige Geschichte wobei witzig eher nicht zutrifft.
Flashback:
Ich gehe gelangweilt durch Konoha. Aufeinmal sah ich eine, mir leider, bekannte

Person. Es ist der Dämon dem ich es zu verdanken habe hier zu sein. Er kommt zu mir
und sagte. „Ich gebe dir zwei Möglichkeiten. Entweder du nimmst den Weg des Blitzes
oder den Weg des Wassers.“ Er hielt beide Hände vor mir und ich meinte in der einen,
eine mehrere Blitze zu entdecken und in der einen kleine Wasserstrudel. Er fügte
hinzu. „Deine Entscheidung wird über die Zukunft dieses Landes bestimmen.“ Etwas
denke ich über die zwei Möglichkeiten nach, über die Glaubwürdigkeit von ihn denke
inzwischen garnicht mehr nach denn er hat mich schließlich hierher gebracht. Also
Blitz oder Wasser ? In Gedanken gehe ich durch. Wasser und Blitz sind beidermaßend
sehr gefährlich. Da dass hier jedoch eine Ninja Welt ist denke ich, dass Blitz besser für
den Kampt geeignet ist. Schließlich ist ein Blitz schnell, heiß, hell und
durchschlagkräftig. „Ich wähle den Weg des Blitzes.“ Entgegnete ich dem Dämon mit
fester Stimme und meine ein lächeln sehen zu können. „Gute Wahl.“ kam es von ihm
und er reichte mir ein Schwert mit Blitzmusterungen und eine Schriftrolle worauf er
sagte. „Mit dem Schwert kannst du gleich lernen umzugehen aber die Schriftrolle
öffne erst wenn du ein Ninja bist. Dort steht ein Jutsu drin welches dir irgendwann
mal gut helfen könnte. Dann, bis zu nächsten mal.“ Und verschwand darauf.
Flashback Ende.
„Nariko-chan ich bin fertig kommst du ?“ Erst bei den Worten wird sie auf mich
aufmerksam, legt mein Schwert schnell hin und fuchtelt wie wild mit den Händen
herum, wobei sie immer mehr beteuerte doch nichts gemacht zu haben. Ich seufzte
nur und möchte endlich los. „Komm jetzt Baka !“ Sagte ich und gehe los. Mit
beleidigter Miene folgt sie mir und fragt. „Sag mal Liam-kun ?“ „Was denn ?“ „Woher
hast du das Schwert ?“ Ich guck sie nur an, setze eine traurige Miene auf und sage.
„Das ist ein Erbstück von meinen Eltern genau wie eine besondere Schriftrolle, die gut
versteckt in meiner Wohnung liegt.“ Sofort sehe ich etwas entschuldigenes in ihren
Augen worauf mir mal wieder klar wird, dass ich echt Schauspieler werden könnte. Ich
meine mir wird alles abgekauft. Das liegt allerdings daran, dass ich eigentlich immer
eine gelangweilte Stimme habe und man nur an meiner Mimik Gefühle erkennen kann.
Obwohl ich mir bei Nariko inzwischen so gut verstehe, dass ich auch in einer anderen,
normalen Stimme mit ihr rede. An der Schule angekommen, sehen die Reaktionen wie
sonst auch immer aus. Nariko wird böse jedoch auch mit Vorsicht beobachtet, denn
mein Wutausbruch hat damals aufjedenfall gesessen. Ich werde hauptsächlig neidisch
von den Jungs angeguckt, bewundernd und teilweise kreischend von den Mädchen
empfangen und von Uchiha böse angefunkelt. Ich hör die ganze Zeit Liam-kun, Liam-
kun und habe ich es schon erwähnt ? LIAM-KUN ! Mein Gott ist das nervig. In meiner
Welt waren die Mädchen damals noch nicht so drauf. Allerdings ist etwas, dass mir
erst jetzt auffällt, dass Nariko die Mädchen mit Todesblick anguckt. Das verwundert
mich ein bisschen. Naja solange sie nicht zum Fangirl wird ist alles gut. Da kommt ein
blonder Junge an. „Bist du Liam-san ?“ „Wer möchte das wissen.“ Entgegnete ich
darauf im typisch ausdruckslosen Ton. Darauf er. „Ich bin Tanaka Takahashi und mein
Vater hat etwas interessantes in dir entdeckt. Du sollst später zum Takahashi-
Anwesen kommen.“ Verwundert gucke ich ihn an und erwider, in gewohnter
Stimmlage. „Lass uns dass dann gleich nach dem Unterricht machen. Ich weiß nicht wo
ihr wohnt“ „Gut.“ Kommt es darauf von ihm und das in genau der selben Haltung und
Stimmlage die ich auch habe. Man könnte generell meinen wir wären Brüder und ich
wusste garnicht wie richtig ich mit dieser Vermutung hatte. Nariko guckt ihn nur
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ebenfalls verwundert hinterher.
Springen wir mal zur Pause. Wie üblich liege ich angelehnt an einen Baum während
Nariko mit mir spricht. Ab und zu komen immer mal wieder ein paar Fangirls und
nerven mich. Der Großteil jedoch hat sich in Gruppen zusammen geschlossen und
gucke immer wieder zu mir rüber und kichern. >Was habe ich nur getan um beliebt zu
sein ? Ich wollte dass noch nie und jetzt sowas, ey. Das ist so Lästig und ich mag keine
lästigen Sachen !< Geht es mir immer wieder durch die Gedanken. Doch auf einmal
kommt Uchiha und stellt sich vor mich. „Ich möchte mit dir ein Nin-Jutsu Duell
machen. Wer gewinnt ist der einzig wahre Mädchenschwarm.“ Nervt er mich. Von mir
kommt nur ein abfälliges „Tss“ und in Gedanken. >Darum geht es ihn also. Das ist zwar
nervig aber wenn er so möchte.< „Gut Uchiha, ich mach mit.“ Wir stellten uns auf eine
freie Fläche. Die vielen Kinder Sammeln sich langsam zu uns und mutmaßen wer wohl
gewinnt. Unter den jeweiligen Fangirl-Lagern brechen Debattten aus wer von uns
schöner, besser und intelligenter ist und zischen den jungen nur Debatten darüber,
wer wohl der bessere sei. >Ich habe nicht umsonst den Weg des Blitzes genommen.
Ein paar Jutsus kann ich auf jeden.< Geht es mir durch den Kopf. Wir beschließen das
Uchiha anfangen soll und so bildet er Fingerzeichen und ruft. „Katon: Goukakyuu no
Jutsu !“ Und pustete eine recht große Feuerkugel aus'm Mund. Klatschend und
kreischend feierte das Uchiha Fangirllager. Stolz und vorallem außer Atem dreht er
sich zu mich um. „Ha ! Das Jutsu ist so gut du brauchst mindestens zwei Jutsus um das
zu überbieten.“ Meint er was mit bu-rufen aus meinem Fangirlager beantwortet wird.
Jedoch stell ich mich nur entspannt vor ihm auf und erwider mit gewohnter Tonlage
jediglich mit einem. „Wenn du meinst.“ Und ein raunen geht durch die Massen. Nun
bilde ich Fingerzeichen und rufe. „Raiton: Jibashi !“ Und aus meiner, einem
Baumstumpf entgegen gestreckter Hand, schießt ein Blitz. Verblüfft guckt mich
Uchiha an und ich sage ich. „Und jetzt zu nächsten.“ Ich bilde wieder Fingerzeichen
und rufe. „Raiton: Kuro Pansa !“ Und in meiner Hand bilden sich Blitze, diese Blitze lass
ich hinaus schießen und es bildet sich ein schwarzer Panther aus Blitzen, der mit Blitze
an meiner Hand verbunden ist. Wieder kriege ich erstaunte und bewunderte Blicke ab
und sage. „Und zu guter letzt da ich dich über holen sollte kommt noch eins.“ Völlig
kleinlaut stottert Uchiha jetzt. „D... du ka...ka...kannst n...noch m...mehr ?“ Dies
beantworte ich jedeglich mit einem Nicken. Ich bin zwar durch mein Chakraverbrauch
erschöpft doch das geht noch. Ich bildete wieder Fingerzeichen und rufe. „Raiton:
Daburu Kuro Pansa !“ Und das selbe wie beim voherigen Jutsu passiert, nur das es
diesmal zwei Panther sind und nicht nur einer. Uchiha hatte nun einen
Undefinierbaren blick drauf und zischt einfach ab. „Ich habe wohl gewonnen.“ Ist
meine trockene Feststellung. Und während mein Fangirlager mich feiert und
zelebrierte, ziehen die Uchiha Fangirls ab. Und passend dazu endet die Pause.
Nach der Pause.
„Nariko-chan Heute musst du leider alleine Nachhause. Du weißt ich muss noch was
klären.“ Teile ich ihr mit. „Kein Problem Liam-kun. Bis Morgen !“ Antwortet sie und
lächelt mich an, was ich zugleich erwidern muss. Da gesellte der Blonde sich zu mir
und wir gehen los. An einem recht Prachtvollen Gebäude angekommen. Stehe ich vor
einem Mann mit blonden Haaren, der nun anfängt zu sprechen. „Du bis also Liam-san
?“ Fragt er worauf ich nur nicke. „Gut komm mal her, ich muss etwas überprüfen.“ Ich
nicke erneut und geh auf ihn zu. Er legt mir eine Hand auf den Kopf und ruft.
„Tatsache. Anako komm her !“ Darauf kommt eine schlanke Frau mit grünen Augen,
schlanker Figur und wunderschönen Goldbraunen Haaren mit einem Baby im Arm in
den Raum. „Sag Mal Kinjo. Musst du denn immer so schreien was ist los ?“ Fährt sie ihn
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an bevor sie mich entdeckt. Sie hält ihren Atem an, mustert mich genau und fragte mit
stotternder, brüchiger Stimme. „Kinjo ka...kann das sein.“ „Ja Anako unser Kind ist zu
uns zurück gekehrt.“

Kapitel Ende

Wörterbuch:
Katon: Goukakyuu no Jutsu
= Feuerversteck: Jutsu der flammenden Feuerkugel,
Raiton: Jibashi
= Blitzversteck: Blitzschlag
Raiton: Kuro Pansa
= Blitzversteck: schwarzer Panther
Raiton: Daburu Kuro Pansa
= Blitzversteck: Doppelter schwarzer Panther

So ganz böses Ende. Das war es dann wieder hinterlasst wie üblich ein Kommi in der
eure Meinung verpackt ist und ich hoffe es hat euch gefallen. Vorallem wer hätte mit
dieser Wendung gerechnet. Hihi es geht aber erst später weiter, Egal einen schönen
Tag noch liebe Leser. Außerdem ist mir langweilig ich hoffe euch nicht.

LG Liam
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